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Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
Billstedt-Horn-Mümmelmannsberg 
 
 
 
 

Expertenkreis Übergang Schule-Beruf am 11.09.2023, Billenetz-Büro 
 
Teilnehmer*innen:  

 Steffen Biewald (ReBBZ Billstedt) 

 Alexander Gille, STS Mümmelmannsberg/BS27 

 Johanna Knöpper (Brüder Grimm Schule) 

 Christoph Mertha (Kath. Schule St. Paulus) 

 Manuel Möller (Beschäftigung und Bildung) 

 Bettina Rosenbusch (Billenetz) 
 
Protokoll und Moderation: Bettina Rosenbusch 
 
 
0. Begrüßung und Einleitung 
 
Bettina Rosenbusch begrüßt alle Teilnehmer*innen zum Treffen des Expertenkreises, diesmal 
wieder in Präsenz im Billenetz-Büro.  
 
 
1. Aktuelle Mitteilungen 
 
Bettina Rosenbusch: 

 Der neue Lehrstellenatlas mit den Ausbildungsangeboten für 2024 ist am 07.09. erschienen. 
Die Exemplare werden einmalig an die Schulen und Stadtteileinrichtungen ausgeliefert, 
danach können sie gerne im Billenetz-Büro abgeholt werden. 

 Das Projekt MoFa – Mobil für Ausbildung der Arbeitsgemeinschaft selbständiger 
Unternehmer und von Unternehmer ohne Grenzen e.V. ist gestartet. Dabei werden 
Multiplikator*innen, die guten Zugang zu Schüler*innen haben (Eltern, Sporttrainer, usw.) 
geschult, um den Jugendlichen Unterstützung bei der Berufswahl geben zu können. Gerne 
laden wir die Mitarbeiter*innen aus dem Projekt zu einem der nächsten Expertenkreis-
Treffen ein, um Näheres zu dem Projekt zu erfahren. 

 
Johanna Knöpper: 

 Hat einen Themenvorschlag für eines der nächsten Treffen: Austausch über Elternarbeit 
(Ablauf und Bedeutung der dualen Ausbildung rüberbringen, deutlich machen dass es nicht 
immer Studium sein muss, usw.) – vielleicht lässt sich das mit der Vorstellung von MoFa 
koppeln? 

 
Manuel Möller: 

 Für das jetzt gestartete Schuljahr gibt es sehr hohe Schülerzahlen in der 
Ausbildungsvorbereitung und AV-M. Die Verteilung an die Schulen scheint aus 
organisatorischen Gründen nicht optimal geklappt zu haben (an einigen Schulen sind nicht 
so viele Schüler*innen angekommen). 
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2. Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten 
 

 Im Rückblick auf die TdoT im letzten Jahr lässt sich feststellen, dass es viele gute 
Gespräche und zum Teil auch Übergänge in Ausbildung gab. 

 Das Konzept aus 2022, vor allem größere Gruppen aus einer Schule pro Betriebsbesuch zu 
haben, war gut und soll wieder so sein, Motto: Keine Gruppe ohne Pädagog*in. 

 Die TdoT sollen im Zeitraum 13.11. bis 24.11.2023 stattfinden. 

 Es wurde aufgeteilt, wer die einzelnen Betriebe anspricht, siehe Liste in der Anlage. Sehr 
gerne können weitere Betriebe angesprochen werden. Steffen Biewald hat Kontakt zur 
Handwerkskammer, sie haben angeboten weitere Betriebe anzusprechen. Steffen Biewald 
bespricht die nächsten Schritte mit Vanessa Hupe (HWK). 

 Bettina Rosenbusch entwirft ein Anschreiben an Betriebe, das verwendet und bei Bedarf 
gerne angepasst/geändert werden kann (siehe Anlage). 

 Bei Absprachen mit Betrieben sind folgende Punkte wichtig zu klären: 
o Termin, Uhrzeit, Ort klären 
o Wie groß darf eine Schülergruppe sein (Minimum und Maximum)? 
o Welche Berufe werden bei der Betriebsbesichtigung vorgestellt? 

 Rückmeldungen zu den Absprachen mit Betrieben bitte bis 09.10.2023 an Bettina 
Rosenbusch. Sie erstellt dann eine Übersicht, so dass die Anmeldungen der Schüler*innen 
nach den Herbstferien starten können. 

 
 
3. Termine & Themenspeicher 
 
Nächste Termine  

 Montag, 30.10.2023, 16:30 Uhr, Zoom 

 Montag, 11.12.2023, 16:00 Uhr, Präsenz 

Themenschwerpunkt 30.10.2023: 
Konkretisierung der Planung Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten  
 
 
Bettina Rosenbusch, 12.09.2023 


